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Revolutionäre Forschung: Wie
Pseudomonas aeruginosa Krankheiten

verbreitet!
Forschung an der HHU Düsseldorf enthüllt neue

Erkenntnisse zu Bakterienbiofilmen und deren Rolle in
Infektionen.

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf, Deutschland -
Wissenschaftler der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf (HHU)
haben zusammen mit Kollegen aus München und Groningen
bedeutende Fortschritte in der Erforschung von Biofilmen
gemacht. Diese komplexen Ansammlungen von Bakterien und
Mikroorganismen, die häufig Krankheitserreger enthalten, sind
widerstandsfähig gegenüber mechanischen und chemischen
Behandlungen und stellen ein ernsthaftes Risiko für die
Gesundheit dar. Studien zeigen, dass Pseudomonas
aeruginosa, ein opportunistischer Keim, der vor allem in
Krankenhäusern vorkommt, häufig mit schweren Infektionen in
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Verbindung gebracht wird.

In der aktuellen Forschung wurde der Export des Extrazellulären
Polysaccharids „Pel“ von Pseudomonas aeruginosa genauer
untersucht. Der PelBC-Exportkomplex stellt die letzte Station
dar, bevor „Pel“ von der Zelle freigesetzt wird. Die Ergebnisse
dieser Studie wurden im Fachmagazin Nature Communications
veröffentlicht, einem wichtigen Schritt, um den Mechanismus
der Biofilmbildung zu verstehen. Diese mechanistischen
Einblicke sind entscheidend, da Biofilme nicht nur die
Entstehung von Antibiotika-Resistenzen begünstigen, sondern
auch die Behandlungsoptionen für Infektionen stark
einschränken können.

Strukturen der Biofilme

Biofilme bestehen aus einer Matrix von Extrazellulären
Polysacchariden, Proteinen, DNA und Wasser. Zu den
entscheidenden Komponenten gehören Alginate, Psl und Pel.
Laut forschenden Studien produzieren verschiedene Stämme
von Pseudomonas aeruginosa diese Polysaccharide in
unterschiedlichen Kombinationen, was zu variierenden
Strukturen der Biofilme führt.

Klasse I: Pel-dominante Matrix (z.B. PA14)
Klasse II: Psl-dominante Matrix (z.B. PAO1)
Klasse III: EPS-redundante Matrix-Nutzer (schlechte
Anhaftung)
Klasse IV: Matrix-Überproduzenten (z.B. CF127, 19660)

In der von den Wissenschaftlern durchgeführten Studie leistete
Psl einen entscheidenden Beitrag zur Oberflächenhaftung,
während Pel in den späteren Phasen der Biofilmentwicklung
wichtiger wurde. Dies verdeutlicht die Flexibilität der Bakterien,
sich an unterschiedliche Umweltbedingungen anzupassen.

Herausforderungen durch Biofilme
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Pseudomonas aeruginosa ist aufgrund seiner Fähigkeit,
Resistenzen gegen mehrere Antibiotika zu entwickeln, ein
erheblicher Gesundheitsrisikofaktor, insbesondere in klinischen
Umgebungen. Die Biofilme sind dafür bekannt, die
Empfindlichkeit gegenüber Antimikrobiotika zu verringern und
chronische Infektionen zu begünstigen. Laut Forschungen
haben Patienten mit strukturellen Lungenerkrankungen,
hämatologischen Neoplasien oder kürzlich durchgeführten
Antibiotikabehandlungen ein besonders hohes Risiko.

Die kontinuierliche Erforschung der Biofilme von Pseudomonas
aeruginosa ist entscheidend, um neue therapeutische Ansätze
zu entwickeln. Dies schließt Strategien zur Störung von
Biofilmgemeinschaften, die Verwendung von Quorum-Sensing-
Inhibitoren sowie die Entwicklung von antimikrobiellen Peptiden
ein. Durch das Verständnis der komplexen Mechanismen, die
der Biofilmbildung zugrunde liegen, hoffen die Forscher,
effektive Behandlungsstrategien gegen die vielfältigen
Infektionen, die von diesem opportunistischen Pathogen
verursacht werden, zu entwickeln.

Die aktuelle Forschung an den Proteinstrukturen, die für die
Synthese und den Export von Pel verantwortlich sind, könnte
helfen, den Transport von Pel zu blockieren und dadurch die
Bildung von Biofilmen zu unterdrücken. Zukünftige Studien
werden den Exportprozess und andere Proteinkomplexe, die an
der Synthese von Pel beteiligt sind, näher beleuchten.
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